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Pressemitteilung     14.3.2016 

 
Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2016 

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Engagement zugunsten von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und  Initiativen, die  sich  in Württemberg vorbildlich um den 
Erhalt  traditioneller  Landschaftsformen  kümmern,  können  sich  um  den  Kulturland‐
schaftspreis 2016 bewerben. Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich.  

Der mit  insgesamt 10.500 Euro dotierte Preis würdigt  langjähriges Engagement für von 
Menschenhand  geschaffene  Landschaften,  die  Württemberg  und  die  angrenzenden 
Regionen  prägen.  Zum  Beispiel  Streuobstwiesen,  Weinberge  in  Steillagen,  durch 
Beweidung  entstandene  Wacholderheiden  aber  auch  freie  Tallagen  in  waldreichen 
Gegenden oder die gelungene Rekultivierung eines Steinbruchs. Besonders hervorheben 
wollen der Schwäbische Heimatbund und der Sparkassenverband Baden‐Württemberg 
solche Projekte,  in denen Kinder und  Jugendliche eine zentrale Rolle einnehmen. Dazu 
wird der Jugend‐Kulturlandschaftspreis heuer zum dritten Mal vergeben. Er ist wie jeder 
der sechs möglichen Hauptpreise mit 1.500 Euro dotiert. 

„Die öffentliche Anerkennung des vielfältigen Engagements  im Land soll die Bedeutung 
unserer  Kulturlandschaften  als  wertvolle  Ökosysteme  und  prägendes  Kulturgut  im 
allgemeinen  Bewusstsein  verankern“,  betont  Dr.  Bernd  Langner,  Geschäftsführer  des 
Schwäbischen  Heimatbundes,  die  Intention  des  traditionsreichen  Preises.  Besonders 
berücksichtigt  die  Jury  solche  Projekte,  die  die  traditionelle  Bewirtschaftung  mit 
innovativen Ansätzen verbindet, etwa bei der Vermarktung der Produkte. Das Preisgeld 
für  die  seit  1991  vergebene Auszeichnung  stellt  die  Sparkassenstiftung Umweltschutz 
zur Verfügung.  

Sonderpreis für die Erhaltung von Kleindenkmalen 

Tradition  hat  auch  der  Sonderpreis,  der  die  Katalogisierung,  Erhaltung  sowie  die 
Öffentlichkeitsarbeit rund um Kleindenkmale einer Gemeinde oder Region belohnt. Dies 
können  Gedenksteine,  steinerne  Ruhebänke  und  Bachbrücken,  Trockenmauern,  Feld‐ 
und Wegekreuze sowie Wegweiser oder Feldunterstände sein. Die Preissumme beträgt 
hier jeweils 500 Euro.  

Annahmeschluss  für schriftliche Bewerbungen  im Format DIN A4  ist der 31. Mai 2016. 
Kostenlose  Informationsbroschüren  mit  den  Teilnahmebedingungen  und  der 
Beschreibung  der  preisgekrönten  Projekte  des  Vorjahres  sind  beim  Schwäbischen 
Heimatbund  in  Stuttgart  erhältlich.  Sämtliche  Informationen  sind  auch  unter 
www.kulturlandschaftspreis.de  abrufbar.  Die  Verleihung  der  Preise  findet  im  Herbst 
2016 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt. 


